
Buswendeschleife 

Die gewählte Lage und Gestaltung der Buswendeschleife wird in mehrfacher Hinsicht 
problematisiert. Auf der Netzebene ist fraglich, ob die Busse aus dem Kölner Süden nicht besser mit 
anderen, schon bestehenden Linien zu verknüpfen sind, die besser bedient werden. 

Die geplante Wendeschleife ist sehr flächenaufwändig und rechtfertigt eigentlich nicht den damit 
verbundenen starken Eingriff in den Baumbestand des Wäldchens und alten Friedhofs. Da die 
geplante P&R-Anlage in einem räumlichen Zusammenhang mit der Buswendeschleife steht, ist 
ohnehin sinnvoll, die Planung in diesem Bereich zu überdenken, sowohl hinsichtlich der 
grundlegenden Netzverknüpfung als auch hinsichtlich der Detailgestaltung der Bus- und 
Stadtbahnhaltestellen. 


